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Grußwort zum Jahresende

Grußwort des Ersten Vorsitzenden 
zum Jahresende

Das Jahr 2024 war für die Turnerschaft Geisenheim 
1848 e. V. erstmals seit fünf Jahren wieder ein „norma-
les“ Jahr. In den Jahren 2020 und 2021 waren wegen 
der Pandemie der Sportbetrieb und die Geselligkeit nur 
eingeschränkt und zeitweise gar nicht möglich. Im Jahr 
2022 wurden die Sporthallen an der Rheingau-Schule 
zu einer Flüchtlingsunterkunft umgewidmet und bis Mitte 
2023 dem Sportbetrieb entzogen, was gravierende Ver-
änderungen unserer Trainingspläne erforderte. Zudem 
war das vergangene Jahr durch unser 175-jähriges Jubi-
läum geprägt, was ebenfalls viele Kapazitäten des Vor-
stands und der Übungsleiterinnen und Übungsleiter ge-
bunden hat.
Durch all diese außergewöhnlichen und schwierigen Pha-
sen hat uns unser Vorstand unter Leitung des Ersten Vor-
sitzenden Reiner Kettner und des Zweiten Vorsitzenden 
Frank Wünsch souverän und erfolgreich geführt. Im Rah-
men der Mitgliederversammlung 2024 hat Reiner Kett-
ner den Vorsitz abgegeben und Frank Kilian, der das Amt 
von 1998 bis 2004 schon innehatte, wurde zu seinem 
Nachfolger gewählt. Mit einem jungen Vorstandsteam 
hat unser Verein sich in diesem Jahr neu aufgestellt und 
bereits in den ersten Monaten für ein größeres sport-
liches Angebot gesorgt.
So stehen neben unseren traditionellen Sportarten nun 
auch wieder Basketball und Volleyball sowie erstmals Ul-
timate Frisbee (alles in Kooperation mit der Hochschu-
le Geisenheim), Tischtennis und ein Yogakurs auf dem 
Programm. Fit Gym wurde um eine moderate Varian-
te erweitert. Die Turnabteilung hat ihre Kinder- und Ju-
gendgruppen neu strukturiert. Mit der Kindertagesstätte 
Knirpsenland und der Emely-Salzig-Schule wurden Ko-
operationen eingegangen und damit unser Netzwerk in 
der Gemeinschaft der Hochschulstadt Geisenheim aus-
geweitet.
Dank unseres jungen Teams sind wir verstärkt in den 
sogenannten Sozialen Medien unterwegs, haben aber 
auch klassische Medien wiederbelebt. So haltet Ihr, lie-
be Leserinnen und Leser, die dritte Ausgabe des Turner-
blättches in diesem Jahr in den Händen. Wir sind der 
Meinung, dass auch die Pflege solcher Traditionen unver-
zichtbarer Bestandteil unserer Vereinsarbeit sind.
All die laufenden und die neu hinzugekommenen Maß-
nahmen wären ohne das großartige Engagement des 

ehrenamtlich tätigen Vorstands und der zahlreichen 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter, Helferinnen und 
Helfer nicht möglich. Ihnen sei an dieser Stelle, und ich 
tue das im Sinne hoffentlich aller Mitglieder, auf das 
Herzlichste gedankt!
In meinen Dank schließe ich alle weiteren uns unterstüt-
zenden Personen und Institutionen ein. Hier sind neben 
den Angehörigen und Eltern auch zahlreiche Externe zu 
erwähnen. So danken wir dem Bürgermeister der Hoch-
schulstadt Geisenheim, Christian Aßmann, sowie den 
Gremien und der Verwaltung für die fortwährende Unter-
stützung. Dem Rheingau-Taunus-Kreis danken wir für die 
Möglichkeit, die Schulsporthallen unentgeltlich nutzen zu 
können. Den Geisenheimer Unternehmen danken wir für 
ihre Spenden und Sponsoring.
Einzelne Personen unserer Turnerschaft sind 2024 auf 
besondere Weise öffentlich gewürdigt worden. So hat 
Holger Wünsch das Goldene Lindenblatt der Hochschul-
stadt Geisenheim empfangen. Reiner Kettner wurde vom 
Landrat mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausge-
zeichnet. Andrea Wünsch, Isabell Berthold und Nicole 
Bachus haben Ehrungen der Hessischen Sportverbände 
entgegengenommen. Solche Ehrungen werden zurecht 
an unsere verdienten Aktiven ausgesprochen, sie be-
deuten aber auch stets eine tolle Werbung für unseren 
gesamten Verein. Oftmals sehen sich die Geehrten nur 
als Vertretung eines Teams. Das spricht für den Mann-
schaftsgeist in unseren Reihen und dokumentiert das 
gute Miteinander.
Nun geht also ein „normales“, aber sehr ereignisreiches 
Jahr zu Ende. Die Feiertage ermöglichen uns, im Kreise 
unserer Familien zur Ruhe zu kommen, Kräfte und Ideen 
zu sammeln, um dann gestärkt und motiviert ins Jahr 
2025 zu starten.

Im Namen des Vorstands wünsche ich Euch von Herzen 
alles Gute und freue mich auf das Vereinsleben und un-
sere Veranstaltungen 2025!

Frank Kilian
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Ehrungsabend 2024 Ehrungsabend 2024

Ehrungsabend im Weingut Grimm

Nachdem der Ehrungsabend 2023 auf Grund der Jubi-
läumsfeierlichkeiten ins Frühjahr dieses Jahres verscho-
ben wurde, fand am 8. November der Ehrungsabend für 
das Jahr 2024 regulär statt.
Für die Veranstaltung wurde mit der Kelterhalle von 
Weingut Grimm eine, für den schönen, gemütlichen 
Abend, sehr gut passende Örtlichkeit gefunden.
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte der Erste Vorsit-
zende Frank Kilian alle anwesenden Gäste, darunter ehe-
malige Vorsitzende des Vereins, Detlef Bender, Frank 
Wünsch und Rainer Kettner sowie Paul Binstadt und Isa-
bell Berthold. Zudem waren auch Ehrengäste anwesend, 
darunter Bürgermeister Christian Aßmann, Landrat San-
dro Zehner, der Ehrenvorsitzende des Turngau Süd-Nas-
sau Karl-Heinz Petry und der Ehrenvorsitzende des 
Sportkreises Manfred Schmidt. Frank Kilian dankte der 
Familie Grimm für die Durchführung des Abends. Nach 
der Begrüßung bedankte er sich bei den Vorstandsmit-
gliedern und Übungsleitungen für die tolle Zusammenar-
beit, ohne die es nicht geht, hob unter anderem die He-

rausforderungen der Coronazeit nochmals hervor und die 
positive Entwicklung des Vereins trotz dieser Krise.
Der Ablauf des Abends bestand aus fünf Ehrungsblö-
cken, die durch Weinproben abgerundet wurden.
Die ersten Ehrungen wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft 
vergeben. Zu den Geehrten gehörte Friederike Urbach, 
die ihren Preis persönlich entgegennahm. Nicht anwe-
send waren Karin Dries, Dr. Almut Frohnweiler, Cas-
sian Frohnweiler, Birgit Lorbeer-Claussen und Viola 
Zschätzsch.
Da viele der Geehrten leider nicht anwesend sein konn-
ten, wurden direkt im Anschluss die Mitgliedschaften für 
40 Jahre ausgezeichnet. Diese bekamen Alfons Baldes, 
Isabell Berthold und Barbara Pendelin.
Der dritte Block des Ehrungsabends war den Übungslei-
tern der TSG gewidmet. Geehrt wurde Julia Grabowski für 
10 Jahre Tätigkeit, Walter Pendelin für 50 Jahre und Hol-
ger Wünsch für 60 Jahre. Zudem wurden als Übungslei-
terinnen Margit Glück und Andrea Bunjes verabschiedet.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Angelika Bär, Det-
lev Bender, Günther Glock, Margit Glück, Hiltrud Kieslich, 
Frank Kilian, Helga Niemann, Heiderose Schumacher, Mi-

Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft

Ehrung für 60 und 70 Jahre Mitgliedschaft in der Turnerschaft GeisenheimGeehrt für 40 Jahre Mitgliedschaft: Barbara Pendelin, Alfons Baldes und Isabell Berthold
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chael Schwank sowie Georg Lenhardt, der leider nicht 
anwesend war, ausgezeichnet.
Geehrt für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Elisabeth 
Kaus. Für unglaubliche 70 Jahre Vereinstreue wurden El-
ke Wünsch und Roland Michely geehrt. Michely, der seit 
50 Jahren in New York lebt und bei der akademischen 
Feier im letzten Jahr noch per Videostream zugeschal-
tet wurde, reiste extra für diese Ehrung an und dankte 
im Zuge dieser Auszeichnung der TSG und dem Bürger-
meister. Zudem sprach er seinen persönlichen Dank an 
Reiner Kettner, Andrea Wünsch und Max Lamm für die 
Einladung zur Jubiläumsfeier und die Präsente, die er 
zugeschickt bekam, aus. Anschließend erzählte er noch 

Anekdoten, wie er durch seine Mutter Katharina Michely 
schon im Kinderwagen bei Sport- und Vereinsveranstal-
tungen dabei war, bevor er mit 14 Jahren selbst aktives 
Mitglied bei den Turnern wurde und wie er Frank Kilian 
vor 25 Jahren kennenlernte, als dieser Katharina Michely 
für ihre langjährige Mitgliedschaft ehrte.
Alle geehrten Personen bekamen Ehren- bzw. Dankes-
urkunden und entweder ein Weinpräsent oder ein Ba-
detuch der Turnerschaft Geisenheim sowie einen Gut-
schein.
Für Überraschungen am Abend sorgten besondere Aus-
zeichnungen des Landes Hessen und der Sportverbände 
für verdiente Mitglieder der Turnerschaft Geisenheim.
So wurde Reiner Kettner der Ehrenbrief des Landes Hes-
sen überreicht.
Die zweite Verbandsehrung war die Bronzene LV-Ehren-
nadel des Hessischen Leichtathletikverbandes, die im 
Auftrag des HLV vom ersten Vorsitzenden der TSG Frank 
Kilian an Isabell Berthold überreicht wurde. Frank Kili-

an bedankte sich in seiner Laudatio bei Isabell Berthold 
für ihr langjähriges Engagement für den Verein. So ist sie 
nicht nur 40 Jahre Mitglied, sondern sie betreut auch 
seit 22 Jahren den Jugendbereich der Leichtathletik als 
Übungsleiterin und war bereits mit 22 Jahren lange Zeit 
2. Vorsitzende des Vereins, wodurch sie eine Vorbildfunk-
tion einnimmt. Isabell Berthold bedankte sich bei Frank 
Kilian für die tolle Zusammenarbeit, weil Vereinsarbeit 
nur im Team funktioniert und betonte die Wichtigkeit 
von Nachfolgen, durch die ein Verein überleben kann. So 
dankte sie ihren Eltern, durch die sie selbst in den Verein 
kam und bei Lisa Laufersweiler und Maximilian Lamm, 
die in ihrer Kindheit von Isabell Berthold trainiert wur-
den und heute selbst als Übungsleiter und Vorstandsmit-
glieder im Verein tätig sind.
Die Ehrennadel des Hessischen Turnverbandes wurde 
durch den Ehrenvorsitzenden des Turngaus Süd-Nas-
sau Karl-Heinz Petry an Nicole Bachus verliehen. Sie be-
kommt die Ehrennadel für ihre 19-jährige Tätigkeit als li-
zenzierte Übungsleiterin im Kinder- und Jugendturnen, 
zudem leitete sie für fast 8 Jahre die Turnabteilung, wo-
durch sie Teil des erweiterten Vorstandes war. Wichtig ist 
ihr nicht nur das Training der Kinder und Jugendlichen, 

sondern auch der Kontakt mit den Eltern, durch den sie 
die Abteilung mit Hilfe ihres Teams kontinuierlich weiter-
entwickelt, auch wenn sie die Abteilungsleitung in jün-
gere Hände abgegeben hat.
Der Ehrenvorsitzende des Sportkreises Rheingau- 
Taunus Manfred Schmidt überreichte im Namen des 

Geehrt wurden Julia Grabowski für 10 Jahre, Walter Pendelin für 50 Jahre und Holger Wünsch für 60 Jahre Übungsleiter-
tätigkeit, Margit Glück wurde als Übungsleiterin verabschiedet.

Isabell Berthold wurde die Bronzene LV-Ehrennadel des 
Hessischen Leichtathletikverbandes überreicht

Friederike Urbach ist seit 25 Jahren Mitglied in der Tur-
nerschaft Geisenheim

Ehrungsabend 2024 Ehrungsabend 2024
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Die Bank, die ihren

Mitgliedern gehört

Wir machen den Weg frei.

Die MiteinanderBank.

Starke Gemeinschaft. Bereits über 17.500 Mitglieder. 
Als Mitglied sind Sie Teilhaber unserer Bank – und 
das lohnt sich! Profitieren Sie von einer attraktiven 
Dividende und weiteren Vorteilen. 

Landesehrenbrief für  
Reiner Kettner

Reiner Kettner ist seit neununddreißig Jahren Mitglied 
in der Turnerschaft Geisenheim und wurde im Rahmen 
des Ehrungsabends für seine langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit im Verein mit dem Ehrenbrief des Landes Hes-
sen ausgezeichnet. Überreicht wurde der Ehrenbrief 
durch den Landrat Sandro Zehner im Auftrag des hes-
sischen Ministerpräsidenten. Reiner Kettner verdient die-
se Auszeichnung für seine Arbeit im Verein, die 1990 als 
Übungsleiter der Badmintongruppe begann. 2009 über-
nahm er dann die Abteilungsleitung „Ballsport“, wo-
durch er automatisch zum erweiterten Vorstand gehörte. 
Mit Beginn seines Ruhestands trat er in den Geschäfts-
führenden Vorstand ein, dessen Zweiter Vorsitzender 
er von 2011 bis 2016 war, bevor er dann das Amt des 

Landessportbundes Hessen Andrea Wünsch eine Eh-
renurkunde mit Anstecknadel. Diese bekam Andrea 
Wünsch für ihr Jahrzehnte währendes  ehrenamtliche En-
gagement im Verein. Sie ist seit 1994 für die vereinsei-
gene Zeitung „Turnerblättche“ verantwortlich. 1999 über-
nahm sie als Übungsleiterin die Turnermäuse und vertritt 
diese als Abteilungsleiterin seit 2009 im Vorstand. Auch 
für die Jubiläumsfestschrift war sie Hauptverantwort-
liche und ist in jede Planung und Durchführung von ge-
selligen Vereinsveranstaltungen involviert, auch weil sie 
eine sehr gute Netzwerkerin ist, was dem Verein sehr zu-
gute kommt.
Zum Abschluss der Ehrungen bedankte sich Bürgermei-
ster Christian Aßmann bei allen Ehrenamtlichen, bei den 
Geehrten für ihr Engagement und jahrelange Treue zum 
Verein und hob die Bedeutung und wichtige Arbeit des 
Ehrenamtes für die Gesellschaft hervor. Zudem über-
reichte er im Namen der Hochschulstadt Geisenheim 
Präsente an Reiner Kettner und Roland Michely.
Nach den Ehrungen klang der gesellige Abend bei Wein 
und Essen aus.

Lars Grotjahn

Ersten Vorsitzenden bis 2024 bekleidete. Die Heraus-
forderungen in den Jahren 2020 bis 2023 für den Vor-
stand um Reiner Kettner fanden besondere Erwähnung. 
So führte und erhielt man den Sportbetrieb und das Ver-
einsleben erfolgreich durch die Coronakrise aufrecht, 
man koordinierte und organsierte auch Ausweichmög-
lichkeiten, als die Sporthallen der Rheingauschule als 
Flüchtlingsunterkunft genutzt wurden. Auch durch die Ju-
biläumsfeierlichkeiten wurde der Verein von Reiner Kett-
ner geführt, der den Vereinsvorsitz 2024 in jüngere Hän-
de abgegeben hat.
Reiner Kettner dankte dem Landrat, dem Vereinsvor-
stand und ganz besonders Frank Kilian, dem er den Vor-
sitz gerne abgab und sich freute, dass dieser ihn über-
nommen hat. Auch Frank Kilian dankte im Namen des 
Vereins, des Vorstands und aller Mitglieder Reiner Kett-
ner für seine sehr gute und verdiente Arbeit für den Ver-
ein.

Lars Grotjahn

Die Ehrenurkunde des Landessportbundes Hessen wur-
de Andrea Wünsch überreicht

Die Ehrennadel des Hessischen Turnverbandes wurde an 
Nicole Bachus verliehen

Ehrungsabend 2024 Ehrungsabend 2024
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Seniorenabend Kooperationen

Zusammenarbeit mit der Kinderta-
gesstätte „Knirpsenland“

Seit Anfang Oktober kooperiert die Turnerschaft mit der 
Kindertagesstätte „Knirpsenland“ in Marienthal. Ange-
lehnt an das Programm der Sportjugend Hessen „Mehr 
Bewegung in den Kindergarten“ bietet unsere Leiterin 
der Turnabteilung, Julia Grabowski, mittwochs sportliche 
Bewegung für die KiTa-Kinder an. 
Frühzeitige und vielfältige Bewegungserfahrungen unter-
stützen die motorische, seelische und geistige Entwick-
lung von Kindern. Sie fördern die Gesundheit, tragen zur 
Bildung bei und schützen vor Unfällen. Aber gerade Kin-
der im Vorschulalter haben immer weniger Möglichkeiten 
und Räume, sich angemessen und ausreichend zu bewe-
gen. 
Ziel unserer Zusammenarbeit mit dem Knirpsenland ist, 
das bewegungsorientierte Betreuungsangebot für die 
Kleinen zielgerichtet und fachkundig zu erweitern. Die 
KiTa-Leitung hat alle Kinder nach Alter in sechs Klein-
gruppen eingeteilt. Pro Woche turnt Julia mit drei Grup-
pen jeweils etwa eine halbe Stunde. Meist nimmt eine 
Erzieherin teil, um einerseits als Bezugsperson der Kin-
der vor Ort zu sein und andererseits selbst ihre Kompe-
tenzen zu erweitern.
Von Seiten der Hochschulstadt Geisenheim werden un-
sere Aufwendungen finanziell bezuschusst. Die Stadt 
profitiert sukzessiv von der praxis- und projektbezogenen 
Qualifizierung ihres Erziehungspersonals. In der näch-
sten Ausgabe des Turnerblättche wird Julia über ihre Er-
fahrungen berichten.

Frank Kilian

Gesellige Zusammenkunft unserer 
älteren Mitglieder am Rheinufer

Die Turnerschaft Geisenheim bietet ein Sportprogramm 
für alle Generationen. Allerdings können oder wollen 
manche unsere älteren Mitglieder nicht mehr aktiv am 
Sportbetrieb teilnehmen. Deshalb haben wir nach mehr-
jähriger Pause erstmals wieder zu unserem beliebten 
„Seniorenabend“ eingeladen.
Carina Wünsch und ihr Team haben diese Veranstaltung 
bestens vorbereitet und unsere Einladung wurde von 
fast siebzig Mitgliedern angenommen. Da einige in Be-
gleitung erschienen, konnte der Erste Vorsitzende Frank 
Kilian mehr als achtzig Gäste am Weinprobierstand am 
Rheinufer begrüßen. Er nutzte die Gelegenheit, unseren 

Mitgliedern direkt einige Informationen zu Entwicklungen 
in der TSG zu geben und sie auch somit weiter ins Ver-
einsgeschehen einzubinden. Dies war aber auch der 
einzige offizielle Teil, denn im Mittelpunkt des Abends 
sollten die Gespräche miteinander stehen. 
Das Weingut Grimm, das an diesem Tag den Stand be-
trieb, hatte nicht nur für ausreichend Plätze gesorgt, son-
dern auch Stühle und Bänke mit dicken Sitzauflagen ver-
sehen, so dass es trotz der nicht gerade sommerlichen 
Temperaturen ein gemütlicher Abend wurde. Zeitweise 
sorgte Peter Bach noch für musikalische Untermalung.
Nach der positiven Resonanz aus den Reihen der Anwe-
senden gab es Einigkeit, dass der Seniorenabend wieder 
fester Bestandteil unseres Jahreskalenders wird.

Frank Kilian

Von Radsport bis Volleyball – wir 
fördern regionale Mannschaften, 
Initiativen und Projekte im Bereich 
Sport. Denn gemeinsam kommen 
wir zum Ziel. 
www.naspa.de/csr

Gemeinsam alles geben.

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Ihr Vertrauen. 
Unser Antrieb.
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Kooperationen

Kooperation mit der Hochschule 
Geisenheim University

Die sportliche Betätigung ihrer Studierenden oder Mit-
glieder zu fördern, weitere interessierte Personen als 
Mitglieder zu gewinnen und mit einem qualifizierten und 
breit gefächerten Sportangebot zur Gesundheitsförde-
rung, zur Inklusion und zur Integration beizutragen, sind 
gemeinsame Ziele der Hochschule Geisenheim Universi-
ty und der Turnerschaft Geisenheim. Deshalb haben die 
Hochschule und die TSG eine Kooperationsvereinbarung 
abgeschlossen.
Da die Hochschule und unser Verein über unterschied-
liche Ressourcen (Räume, Hallenzeiten, Übungsleite-
rinnen bzw. Übungsleiter etc.) verfügen, wollen wir diese 
bündeln und damit einen Mehrwert für beide Koopera-
tionspartner sowie die deren Angebote nutzenden Per-
sonen generieren. Dies geschieht nun konkret, indem 
während der Semesterzeiten
a) gemeinsame Kurse durchgeführt werden,
b) unsere Mitglieder Sportangebote der Hochschule und
c) Studierende der Hochschule unsere Angebote nutzen 
können.
So läuft seit Ende Oktober ein gemeinsamer Yogakurs in 
der Sporthalle der Rheingauschule. Die Kursleiterin wur-
de von der Hochschule verpflichtet. Dreißig Personen 
haben sich angemeldet und die ersten Rückmeldungen 
waren sehr positiv. Weiterhin können wir unseren Mitglie-

dern mittlerweile Basketball, Volleyball und Ultimate Fris-
bee anbieten. 
Wir sehen große Chancen in dieser Kooperation und sind 
gespannt, wie sich das Ganze entwickelt. 

Frank Kilian

Kooperationen

Kooperation TSG - Grundschule 
Emely-Salzig-Schule 

Am 19. September 2024 war es endlich so weit. Die 
Leichtathletik AG der Grundschule in Kooperation mit der 
TSG startete pünktlich um 15:00 Uhr mit einem Dutzend 
motivierter und gespannter Schüler und Schülerinnen. 
Bei viel Bewegung, Spiel und Spaß vermitteln wir Grund-
lagen im Laufen, Springen und Werfen.
Das bedarf einiger Vorbereitungen. Seit April 2024 gab 
es Gespräche zwischen der Emely-Salzig-Schule und der 
TSG mit viel Unterstützung unseres Vorstands, der Schul-
leitung und der Sportkoordinatorin der Grundschule, um 
dieses Vorhaben umzusetzen.  Mit der Ausschreibung 
des Hessischen Leichtathletik-Verbands „HLV- Grund-
schulsportinitiative Kinderleichtathletik-Kooperations-
schulen gesucht!“ erwarb die Grundschule das Güte- 
siegel als HLV-Kooperationsschule. Die TSG ist der erste 
Verein im Rheingau, der mit einer Grundschule im Rah-
men ihres Ganztags-Schulbetriebs eine Leichtathletik AG 
anbietet.  Zusätzlich erhält die TSG über das Landespro-
gramm „Schule und Verein“ jährlich eine Finanzierung 
von 700 Euro. Dieses Programm läuft drei Jahre.
Warum stecken wir so viel Herzblut in diese AG? Die Be-
wegung und die motorische Entwicklung der Kinder lie-

gen uns neben Spaß und Freude an der Leichtathletik 
am Herzen. Lange Schulzeiten, steigende Mediennut-
zung und nicht zuletzt ein voller Terminkalender der Kin-
der lässt die sportliche Betätigung in der Freizeit immer 
geringer werden. Nach einem Betreuungstag bis 17:00 
Uhr ist kaum ein Kind noch für Sport zu begeistern. Die 
Betreuungszeiten werden in den kommenden Jahren 
noch weiter ausgebaut und wir als Verein sehen uns in 
der Pflicht, auf diese Änderungen frühzeitig zu reagieren. 
Mit der Leichtathletik AG erreichen wir die Kinder wäh-
rend der Betreuungszeiten oder direkt nach der Schule 
in einem ihnen bekannten Umfeld.
Dass die Kinder Spaß und auch Motivation haben, zeigt 
die erfolgreiche Teilnahme von zwei Kindern am Hallen-
kinderturnfest am 16. November 2024, die als Team der 
Leichtathletik AG an den Start gingen. Ein weiteres Kind 
nahm bereits am 12. Oktober 2024 an unserem Rhein-
Wein-Lauf für die Leichtathletik AG teil. 
Derzeit findet das Training in der Sporthalle der Grund-
schule jeden Donnerstag von 15:00 bis 16:30 Uhr statt. 
Im Frühjahr und Sommer wird das Training im Rheingau-
stadion stattfinden. Wir Trainer, Isabell Berthold und Vera 
Stini, sind abwechselnd für die Leichtathletik Kids vor Ort 
und würden uns freuen, wenn noch mehr Kinder dieses 
Angebot nutzen.

Isabell Berthold und Vera Stini
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Organisatorisches

Kinder brauchen
besonderen Schutz
Die Allianz UBR bietet Ihrem
Kind die notwendige Sicherheit,
wenn einmal ein Unfall passiert.
Ihre Beiträge bekommen Sie
in jedem Fall mit Gewinnbe-
teiligung zurück. Wir beraten
Sie gern ausführlich.

allianz-roeder.de

Karl Röder Vers. e.K.
Inh. Joachim Röder

Generalvertretung der Allianz
Langestr. 28
65366 Geisenheim

0 67 22.54 55

Neuer Schaukasten aufgehängt

Seit Anfang Oktober haben wir wieder einen Schauka-
sten in der Innenstadt! Bürgermeister Christian Aßmann 
hat uns erlaubt, am Verwaltungsgebäude „Soherrhaus“ 
(Prälat-Werthmann-Straße Ecke Winkeler Straße) einen 
Schaukasten aufzuhängen, um öffentlichkeitswirksam 
Mitglieder und Nichtmitglieder über unsere Angebote und 
Aktivitäten zu informieren. Die Montage wurde von städ-
tischen Bediensteten vorgenommen.
Auch wenn wir mittlerweile dank junger, engagierter 
Übungsleiterinnen und Vorstandsmitglieder sehr stark di-
gital präsent sind, erreichen wir als Traditionsverein mit 
einem Schaukasten die „Laufkundschaft“ in der Innen-
stadt und informieren damit nicht nur die Personen, die 
nicht in den sogenannten Sozialen Medien aktiv sind, 
sondern auch solche, die nicht unseren Gruppen angehö-
ren.  
Für die Pflege des Schaukastens hat sich unser Vor-
standsmitglied Lars Grotjahn bereiterklärt.

Frank Kilian

Vormerken: Ordentliche Mit- 
gliederversammlung 2025

Der Vorstand hat den Termin für die ordentliche Mit-
gliederversammlung 2025 bereits festgelegt: Sie fin-
det am Mittwoch, dem 

12. März 2025, um 18:30 Uhr 

in der Weinstube der Familie Mathias (früher Wein-
gut Göttert) in der Blaubachstraße 12 in Geisenheim 
statt.

Die satzungsgemäße Einladung mit Angabe der Ta-
gesordnung erfolgt fristgerecht im Februar 2025 im 
Rheingau-Echo in der Rubrik „Vereine und Verbände“ 
sowie auf unserer Internetseite www.ts-geisenheim.
de. Aus Umwelt- und Kostengründen sehen wir vom 
Versand persönlicher Einladungen ab.

Frank Kilian

Fest zum 70. Weltkindertag – wir 
als TSG waren dabei!

Am Freitag, 20. September 2024, gehörte der Domplatz 
den Kindern. Anlässlich des 70. Weltkindertages organi-
sierte der Kinderschutzbund Rheingau ein großes und 
buntes Fest. 
An dem Fest, das unter dem Motto „Mit Kinderrechten 
in die Zukunft“ stand, beteiligten sich viele Vereine und 
Institutionen - so auch wir von der TSG.  Das Herzstück 
für die Kinder war die „Rallye der Kinderrechte“ mit ins-
gesamt zehn Stationen. Unsere Station stand unter dem 
Motto „Spiel - Ruhe - Freizeit“. In einem großzügigen Be-
wegungsparcours konnten die Kinder Balancieren, Wer-
fen und Seilspringen. Zur Belohnung gab es Aufkleber 
und Springseile mit Vereinslogo. 
Schon beim Aufbau zog es viele Kinder an unseren 
Stand, um die verschiedenen Angebote auszuprobieren. 
Der große Renner waren die verschiedenen Balancier-
balken, die ganz kleine, kleine und auch noch größere 
Kinder mit viel Spaß und Ausdauer auch mehrfach ab-

solvierten. Die Wurfstation war ebenso sehr beliebt. Die 
drei Sandsäckchen zum Werfen waren ständig im Ein-
satz. Die Begeisterung der Kinder war in ihren Gesichtern 
abzulesen, erst angespannt und konzentriert und dann 
kam das Lächeln: geschafft! Trotz des großen Andrangs 
und der vielen Kinder behielt das Team der TSG immer 
den Überblick und griff gern helfend ein, wenn das eine 
oder andere noch nicht so funktionierte. Vielleicht findet 
das eine oder andere Kind so den Weg zu uns ins Trai-
ning.
Neben der Rallye gab es auch noch andere Aktionen 
auf dem Fest. Viele musikalische Darbietungen auf der 
Bühne, die große Kuchentheke und die Bastelstationen 
sorgten dafür, dass dieses Fest ein wunderschönes Er-
lebnis für Kinder, Eltern und auch für unser Stand-Team 
wurde.
Unterstützt wurden wir von Frank Kilian und Frank 
Wünsch, die sich im Vorfeld um die Organisation geküm-
mert haben. Großer Dank geht auch an das Stand-Team 
Andrea und Frank Wünsch, Sascha Bachus, Isabell Ber-
thold und Vera Stini.

Vera Stini und Isabell Berthold

Kinder
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Rhein-Wein-Lauf 2024

Nachdem im letzten Jahr der Jubiläumslauf sowohl von 
den Teilnehmenden als auch von den Gästen sehr po-
sitiv aufgenommen wurde, war der Wunsch nach einer 
jährlichen Veranstaltung bei vielen groß. Auch wenn zu-
nächst nicht sicher war, ob dieser Wunsch schon 2024 
erfüllt werden könnte, setzte sich der Vorstand der Tur-
nerschaft zusammen und kam zu dem Schluss, dass 
man einen vereinseigenen Lauf machen möchte und es 
sinnvoll sei, diesen so schnell wie möglich zu etablieren. 
Daher veranstaltete die Turnerschaft am 12. Oktober, al-
so ziemlich genau ein Jahr nach dem Jubiläumslauf, den 
1. Rhein-Wein-Lauf.
Der Ablauf war der gleiche wie im Jubiläumsjahr. Die 
Strecke verlief, mit einer Gesamtlänge von 3.460 m, 
vom Geisenheimer Weinprobierstand am Rheinufer ent-
lang bis zur Gemarkungsgrenze am Rüdesheimer Hafen 
und um die Kläranlage zurück. So gab es auch wieder 
vier Läufe mit verschiedenen Längen und gemischten 
Teilnehmergruppen. Der erste Lauf war der Kinderlauf 
von 6 bis 10 Jahren. Dieser war eine kleine Runde von 
1.060m um die Rheinwiesen mit Fliegerdenkmal. Da-
nach kamen die 11- bis 14-jährigen mit 2 kleinen Run-
den von 2.120m. Mit einer Strecke von 4.520 m, einer 

kleinen und einer großen Runde, gingen im dritten Lauf 
Jugendliche und Hobbyläufer ab 15 Jahren an den Start. 
Der Hauptlauf für Läufer ab 18 Jahren bestand aus drei 
großen Runden mit einer Strecke von 10.380m und stell-
te den Abschluss der Laufveranstaltung dar.
Im Kinderlauf traten Kinder der Jahrgänge 2014 bis 
2019 an. Diesen gewann Emil Eliah Nickel, Zweiter wur-
de Jonathan Engel und Dritte wurde Eldana Negassi von 
der TS Geisenheim (Platz 1 in ihrer Altersklasse, W8). 
Weitere erfolgreiche Mitglieder der TSG waren Julia No-
wak und Marie Klimpke, die in ihrer Altersklasse W10 
den ersten und zweiten Platz belegten, Ole Plust und Ni-
colas Eggert, die in der Altersklasse M9 Platz 2 und 3 
belegten, Paul Helduser  der den dritten Platz in der Al-
tersklasse M8 erreichte, Felia Berthold als vierte in der 
W8, Claas Bleuel, der in der Altersklasse M7 den ersten 
Platz belegte, Emma Hiller, die in der W6 siegte, sowie 
Felix Bieber der bei M6 den ersten Platz belegte.
Den Schülerlauf der 11- bis 14-Jährigen gewann Vincent 
Winter, Zweite wurde Lotta Werwie, auf den dritten Platz 

kam Lara Hodawandkhani durch das Ziel.
Den Jugend- und Hobbylauf gewann Kay Maddox Kraus, 
Heike Schell wurde zweite und Mia Wünsch von der 
TS Geisenheim belegte Platz drei. Sie war damit die 
schnellste Läuferin der Altersklasse W15. Weitere Erfolge 
von Läufern der Turnerschaft waren der zweite Platz von 
Jonathan Eggert in der M15 und der Sieg von Hans-Die-
ter Höhn in der M75.
Bevor der Hauptlauf gestartet wurde, nahmen Bürger-
meister Christian Aßmann und Erster Vorsitzender Frank 
Kilian die Siegerehrung der bis dahin absolvierten Läufe 
vor. Die Läuferinnen und Läufer bekamen eine Urkunde 
sowie einen gefüllten Turnbeutel der TSG und für die je-
weils ersten drei eines Laufs gab es auch eine Medaille.
Den Hauptlauf gewann Patrick Leydecker, zweiter wur-
de Maximilian Lamm von der TS Geisenheim (Sieg in 
der M30), den dritten Platz belegte Andreas Herbert. Äl-
tester Läufer war mit 80 Jahren Rolf Eßer.  Das langjäh-
rige Mitglied der Turnerschaft belegte im Hauptlauf den 
19. Platz, siegte aber in der M80. Ebenfalls von der TSG 
waren Leonie Kempkes als Siegerin des Hauptlaufs der 
Frauen sowie Markus Ramlow als vierter und Christian 
Berthold als sechster der M40 erfolgreich. 
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Alle Teilnehmer des Hauptlaufs bekamen neben einer Ur-
kunde auch eine Flasche Wein von Weingut Grimm.
Der Rhein-Wein-Lauf soll ab sofort jährlich im Herbst 
stattfinden und fester Bestandteil des Laufkalenders 
werden. Auch wenn die Teilnahme geringer war als im 
letzten Jahr, war die Stimmung unter allen Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen sowie allen anwesenden Besuche-
rinnen und Besuchern trotz des kühlen, aber trockenen 
Wetters wieder sehr gut und man freut sich auf nächstes 
Jahr.
Die Turnerschaft Geisenheim bedankt sich bei der Hoch-
schulstadt Geisenheim für die Sperrung der Laufstrecke, 
bei der Rheingauer Volksbank als Sponsor, allen Helfern 
und Helferinnen für die tolle Unterstützung, der Familie 
Grimm für die Bewirtung des Weinprobierstands sowie 
dem Wassersportverein für die Zurverfügungstellung ih-
rer Räumlichkeiten.

Lars Grotjahn

Hallenkinderturnfest 16. November 
2024 in Geisenheim

In diesem Jahr war die TS Geisenheim Ausrichter des 
Hallenkinderturnfestes des Turngaus Süd Nassau, bei 
dem turnerische und leichtathletische Disziplinen gezeigt 
wurden.
Am 16. November um 9:00 Uhr öffnete die Halle der 
Rheingauschule ihre Türen und die zahlreichen Ath-
let*innen strömten gemeinsam mit ihren Eltern und Trai-
ner*innen in die Turnhalle.
Bereits am Freitagabend wurde diese von der Leichtath-
letik- und der Turnabteilung und dank der Hilfe des Vor-
stands für die Wettkämpfe vorbereitet und alle Geräte 
aufgebaut, damit es am Samstagmorgen direkt los ge-
hen konnte.
Insgesamt nahmen 108 Kinder aus 8 Vereinen teil, 
darunter neben der TS Geisenheim als einziger weiterer 
Rheingauer Verein die Turngemeinde Winkel 1846 e.V.
Die Turnerschaft startete mit 41 Kindern im Alter von 5 
bis 12 Jahren und war somit der mit Abstand stärkste 
teilnehmende Verein.
Um 10:00 Uhr eröffneten unser Erster Vorsitzender 

Frank Kilian, der stellvertretende und Ehrenvorsitzende 
des Turngaus Karl-Heinz Petry und unser Geisenheimer 
Bürgermeister Christian Aßmann den Wettkampf.
Dann ging es auch direkt los. Die Kinder der Leichtathle-
tik zeigten ihr Können beim 30m-Sprint, dem Standweit-
sprung und dem Werfen, bzw. die älteren Kinder beim 
Balleinwurf über Kopf mit einem Medizinball.
Die männlichen Turner zeigten ihre trainierten Übungsab-
folgen an den drei Geräten Boden, Reck und Sprung.
Bei den weiblichen Turnerinnen gab es einen 3-aus-4-
Wettkampf, d. h. jede Teilnehmerin durfte an allen vier 
Geräten, also Boden, Sprung, Reck und Schwebebalken, 
ihre P-Übung vorturnen. Die drei Geräte mit den besten 
Ergebnissen flossen in die Gesamtbewertung ein.
Dank der zahlreichen Kuchenspenden durch die Eltern 
unserer Sportler*innen war die Kuchentheke sehr reich-
haltig und abwechslungsreich bestückt. An dieser Stelle 
nochmal ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Bä-
cker*innen. 
Auch ein großes Dankeschön an die Mittwochsfrauen, 
die uns beim Verkauf an der Kuchentheke und dem Ver-
kauf der Getränke und Würstchen so tatkräftig und zu-
verlässig unterstützt haben!
Insgesamt war es ein großartiger Wettkampf, bei dem 
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Bei all unseren Rohstoffen legen wir 
höchsten Wert auf 

Qualität und Nachhaltigkeit.

Genießen Sie den Unterschied.

L ieb l ingsbäcker

vor allem der Spaß an erster Stelle stand. Nach der Sie-
gerehrung konnte man in viele stolze und lachende Ge-
sichter der Sportler*innen, aber auch der Eltern und Trai-
ner*innen blicken.
Auch der Zusammenhalt innerhalb des Vereins und 
des Gaus wurde an diesem Tag wieder in vielen Mo-
menten sehr deutlich. Sei es beim Bejubeln der Teilneh-
mer*innen des eigenen Vereins, aber auch der anderen 
Vereine bei der Siegerehrung,  die Unterstützung der an-
deren Abteilungen beim Vorbereiten und Durchführen 
des Wettkampfs, das Ausleihen einer Holmstange der 
Turngemeinde Winkel und die gemeinsame Durchfüh-
rung dieses sportlichen Ereignisses durch die  Leicht- 
athletik- und Turnabteilung.
Sport verbindet!

Julia Grabowski

Mittwochsfrauengymnastik –  
Tagesausflug nach Frankfurt

Im August startete eine kleine Gruppe nach Frankfurt. 
Zuerst stand der Palmengarten mit seiner wunderschö-
nen Vegetation auf dem Programm. Nach einer kleinen 
Stärkung gings zum Main-Tower, hier hatten wir bei kla-
rer Sicht einen schönen Ausblick über diese große Stadt. 
Zum Abschluss ging es ins „Gemalte Haus“ in Sachsen-
hausen. Nach leckerem Essen und dem „Stöffche – Äp-
pler“ fuhren wir in guter Stimmung nach Hause.

Monika Frankenberger
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Verabschiedung von Margit Glück 
als Übungsleiterin der Mittwochs-
gymnastikgruppe 
Am 10. Juli 2024, im Rahmen unseres alljährlichen Som-
merfests, haben wir, die „Mittwochfrauen“, uns ganz 
herzlich bei Margit Glück für die vielen schönen Jahre 
und Stunden, die wir mit ihr verleben durften und noch 
verleben dürfen, bedankt.
Eingeschworen wie wir sind, hatten die Mädels dichtge-
halten und nicht verraten, was wir für Margit vorbereitet 
hatten.
Was hat Margit mit uns alles erlebt und für uns geleistet:
- Als Übungsleitervertretung, früher bei Linde Anspach 
und Therese Weber und bis Ende Dezember 2024 mit 
mir.
- Unzählig viele Ideen und Freizeitgestaltungen, die zur 
Harmonie und Zusammenhalt unserer Gruppe beigetra-
gen haben (wir sind die zweitälteste Gruppe der TSG mit 
67 Jahren)
Ich möchte einiges aufzählen, was wir gemeinsam ge-
staltet haben:
- Unsere Gruppe nahm am Deutschen Turnfest in Wies-
baden sportlich und am Umzug teil.
- Unsere Gruppe nahm jahrelang sportlich am Senioren-
sportfest in Winkel teil.
- Unsere bekannte und beliebte, über viele Jahre veran-
staltete Fastnachtssitzung mit Vorträgen, Sketchen, Tän-
ze mit Kalmbach-Trio und 120 Gästen
- Unsere Teilnahme über mindestens 15 Jahre an Fast-
nachtsumzügen im Rheingau mit meist selbstgenähten 
Kostümen (da waren die Treffen schon lustig)
- Fahrt zur Mainzer Fastnachtsitzung bis heute
- Umzüge in Trachten bei den Geisenheimer Stadtspek-
takeln
- Viele Jahre haben wir für 4 Tage den Weinstand mit un-
serer Gruppe veranstaltet, zuerst mit Therese, nicht zu 
vergessen mit Hannelore und Herbert Kern und vielen 
Helferinnen und Helfern.
- Tagesausflüge am 1. Mai mit dem Fahrrad; die Älteren 
kamen mit dem Bus nach Schwabenheim
- Ausflüge zum Dürkheimer Wurstmarkt, nach Heidel-
berg, Düsseldorf, Frankfurt, um nur einige aufzuzählen
-Unvergessen unsere jährlichen Weihnachtsfeiern und 
Sommerfeste
- Dreitagesfahrten zu Weihnachtsmärkten in Köln, Bam-
berg, Odenwald, Münster, sowie Fahrten ins Dorf-Mün-

sterland, Freiburg und dieses Jahr nach Regensburg
- Unser 50-jähriges Bestehen der Mittwochsgymnastik-
frauen mit Akad. Feier im kath. Pfarrsaal. Eingeladen 
waren auch Ehem. mit Partner, Tanz und Vorträgen, mit 
Weinprobe
- Unser 60-jähriges Bestehen der Mittwochsgruppe als 
Straußwirtschaft, 
- Unser 65-jähriges Bestehen haben wir auf dem Schiff 
Rhenus mit Spanischem Abend, Essen und Musik gefei-
ert.
Margit sagte beim 60-jährigen: „Wir schaffen bestimmt 
noch das 70-jährige!“. Ich hoffe, dass wir das noch 
schaffen, wir müssen gesund bleiben.
Auch Corona hat uns nicht aus der Bahn geworfen. Wir 
durften zuerst in kleinen Gruppen, immer getestet, un-
sere Gymnastik fortführen, mit anschließendem gemüt-
lichem Beisammensein und Wein. Das hat viel Spaß ge-
macht.
Für den sportlichen Bereich konnten wir nun Nico-
le Bachus gewinnen, worüber ich sehr froh bin. Nico-

le kommt aus dem Kinder-Turnbereich und wird uns „Al-
te-Junggebliebene“ vorerst als Vertretung trainieren.
Nach so vielen Jahren müssen wir respektieren, dass 
Margit sagt: „Genug ist Genug!“.
Für den geselligen Teil hat sie sich bereiterklärt, mit mir 
gemeinsam unsere Ideen zu verwirklichen, damit die Mä-
dels Spaß haben. Auch hoffen wir, dass sie weiterhin flei-
ßig zur Gymnastik kommt. 
Turnvater Jahn hat schon gesagt: „In einem gesunden 

Mittwochsfrauengymnastik auf dreitägiger Fahrt im Oktober 2024

Sechzehn Frauen unserer Gruppe machten sich auf den Weg mit Ziel Regensburg. Dort angekommen ging es ins Hotel 
Premier Inn City. Anschließend machten wir eine Stadtrundfahrt mit dem „Bimmelbähnchen“. Zum Abschluss mit gutem 
Essen und Trinken gings zum „Steible-Wirt“, ein Kultlokal.
Am zweiten Tag, gut gestärkt, fuhren wir mit der „Kristallprinzessin“ auf der Donau bis zur Walhalla und zurück. An-
schließend stand Freizeit mit Shoppen, Kultur oder Kaffeetrinken auf dem Programm. Abends waren wir in der Brauerei 
„Quetschn“ zu Gast. Nach unserem letzten und lustigen Abend ging es zurück ins Hotel.
Am letzten Tag brachten wir die Koffer an den Bahnhof und drehten schnell noch mal eine Runde durch Regensburg. Die 
Bahn hat uns pünktlich und gut nach Hause gebracht. So hatten wir wieder ein schönes Wochenende verbracht.
Ideen für Oktober 2025 sind schon vorhanden. Wir freuen uns darauf!

Monika Frankenberger

Körper steckt ein gesunder Geist.“, das gilt übrigens für 
alle in unserer Gruppe.
Als Dankeschön haben die Mittwochsfrauen Margit ein 
Geschenk überreicht, und im Rahmen des Ehrungsa-
bends wurde sie am 8. November vom Vorstand würdig 
als Übungsleiterin verabschiedet. Danke, Margit!

Monika Frankenberger

Aus dem Sportbetrieb Aus dem Sportbetrieb
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Mitgliedsantrag

Vorname __________________________

Nachname __________________________

Straße, Nr. __________________________

PLZ, Ort __________________________

Geb. Datum __________________________

Telefon __________________________

Email  __________________________

Bankverbindung:

IBAN  __________________________

BIC  __________________________

Bank  __________________________

Kontoinhaber __________________________

Wählen Sie aus folgenden Sportangeboten:

Bitte senden Sie das Formular an:

Turnerschaft Geisenheim 1848 e.V.
Blaubachstraße 12
65366 Geisenheim
Tel.:  06722 75422

E-Mail: post@ts-geisenheim.de
www.ts-geisenheim.de

Ort, Datum __________________________

Unterschrift __________________________

weiblich

männlich

divers

Lastschrift halbjährlich

Lastschrift jährlich

Einzelbeitrag
6,00 € pro Monat 0 - 18 Jahre
8,00 € pro Monat 19 - 64 Jahre
6,00 € pro Monat 65+
6,00 € studentischer Beitrag bei Vorla-
ge des Studierendenausweises

Familienbeitrag
16,00 € pro Monat
Bitte alle Familienangehörigen mit Ge-
burtsdatum nennen.

Passive Mitgliedschaft
4,00 € pro Monat

Herzsport
10,00 € pro Monat

Turnermäuse

Turnen

Leichtathletik

Leichtathletik

Lauf- und Walkingtreff

Sportabzeichen

Ballsport

Badminton

Tischtennis

Gymnastik und Tanz

Fitgym I+II

Rückenfit

Kraft

Mittwochsfrauen

Seniorengymnastik

Senioren mit Einschränkungen

Tanz

Herzsport

Seit dem Sommer bietet Frank Wünsch geführte Fahrrad-
touren an. Im Frühjahr geht es dann weiter. 

Wie fit bin ich im Alter: Gemeinsam mit dem Sport-
kreis Rheingau-Taunus und der Unterstützung der 
Geisenheimer Sportvereine konnten Geisenheimer Bür-
ger ihre Fitness testen und bekamen Tipps, wie sie auch 
im Alter selbstständig leben können.

Traditionelles Schleuderballturnier 
am 3.10.2024 bei der TG Winkel

Auch in diesem Jahr fand das traditionelle und genera-
tionsübergreifende Schleuderballturnier am 3. Okto-
ber in Winkel im Sportpark an der Vollradser Allee statt. 
Bei herbstlich kühlem Wetter wetteiferten vormittags 17 
Teilnehmende im Alter von 14-85 Jahren aus insgesamt 
acht Vereinen um die weitesten Würfe. Unser Verein war 
mit Christian Berthold, Isabell Berthold, Lisanne Stini 
und Vera Stini erfolgreich vertreten. 
Jeder Teilnehmende hatte insgesamt sechs Versuche, 
um den Ball weitmöglichst ins Feld zu schleudern. Die 
besten drei Würfe wurden gewertet und zusammenge-
fasst. 
Nach dem Wettkampf fand im Sportpark die Siegereh-
rung statt. Keiner war Verlierer, denn alle Teilnehmenden 
erhielten eine Urkunde und die ersten jeder Altersgruppe 
Sachpreise. 
Hier die Ergebnisse unserer Athletinnen und Athleten:
2. Platz: Lisanne Stini  Jugend  70,09 m
3. Platz: Christian Berthold Männer 92,80 m
1. Platz: Isabell Berthold  Frauen 73,73 m
2. Platz: Vera Stini  Frauen 71,55m
Im Anschluss konnte man sich bei einem kleinen Um- 
trunk und Imbiss noch weiter austauschen.
Dank der sehr guten Organisation der TG Winkel und 
der Helfer als Kampfrichter, im Wettkampfbüro und bei 
der Bewirtung war es wieder eine gelungene und erfolg-
reiche Veranstaltung, an der wir gerne im kommenden 
Jahr wieder teilnehmen.

Vera Stini

Aus dem Sportbetrieb
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Trainingsplan Winter 2024/25 Trainingsplan Winter 2024/25

Internet: https://www.ts-geisenheim.de

Facebook:  Turnerschaft Geisenheim
Instagram:  ts_geisenheim
  ts_geisenheim_leichtathletik
  turnermaeuse_ts_geisenheim

Für die Kleinsten
1 - 3 Jahre, Turner-
mäuse Di. 17:00 - 18:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule L. Grotjahn, L. Laufersweiler

Leichtathletik
4 - 6 Jahre, gemischte 
Gruppe Fr. 17:00 - 18:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule I. Berthold, C. Heinisch, B. 

Pendelin, V. Stini
7 - 9 Jahre, gemischte 
Gruppe Fr. 18:00 - 19:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule

I. Berthold, C. Heinisch, L. 
Kempkes, B. Pendelin, V. 
Stini

10 - 16 Jahre, gemi-
schte Gruppe

Mo. 18:00 - 19:00 Uhr

Fr. 18:00 - 19:00 Uhr
Sporthalle Rheingauschule I. Berthold, C. Heinisch, L. 

Kempkes, K. Pendelin

Aktive ab 17 Jahre, ge-
mischte Gruppe

Mo. 19:00 - 20:00 Uhr

Fr. 19:00 - 20:00 Uhr
Sporthalle Rheingauschule I. Berthold, C. Heinisch

Senioren Fr. 19:30 - 22:00 Uhr nach Absprache G. Pribul
Lauftreff

Gemischte Gruppe
Di.  18:00 - 19:00 Uhr

Sa. 15:00 - 16:00 Uhr

Rheingau-Stadion

Antoniuskapelle
P. Rustler

Walking - Gruppe
Di.  18:00 - 19:00 Uhr

Sa. 15:00 - 16:00 Uhr

Rheingau-Stadion

Antoniuskapelle
P. Rustler

Turnen
4 - 6 Jahre, gemischte 
Gruppe Di. 17:00 - 18:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-

Schule
L. Schädel, M. Larsen, Z. 
Yosufi

Leistungsturnen
Mo. 16:30 - 18:00 Uhr

Sa. 10:00 - 11:30 Uhr

Turnhalle der Emely-Salzig-
Schule

S. Bachus, P. Scholten, H. 
Schulze

Breitensport Turnen ab 
10 Jahre Mo. 18:00 - 19:30 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-

Schule
H. Schulze, H. Zöllner, D. 
Becker

Breitensport Turnen 6 – 
10 Jahre Do. 17:15 - 18:30 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-

Schule
J. Grabowski, M. Kowalew-
sky, H. Zöllner

Bewegung und Turnen 
ab 6 Jahren Fr. 16:30 - 18:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-

Schule
N. Bachus, M. Bachus, L. 
Larsen

Turnen ab 14 Jahren Sa. 11:30 - 12:30 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-
Schule

S. Bachus, N. Bachus, J. 
Grabowski, D. Becker

Ballsport

Badminton
Di. 20:00 - 22:00 Uhr

Do 20:00 - 22:00 Uhr

Sporthalle Rheingauschule

Kleine Halle Rheingauschule 

R. Kettner, D. Keller, G. 
Kranz, A. Haber

Tischtennis Mo 19:00 - 20:30 Uhr Sporthalle Rheingauschule H. Scheller

Basketball* Mi. 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule Nur während der Semester-
zeiten

Volleyball* Mi. 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule Nur während der Semester-
zeiten

Ultimate Frisbee* Mo. 20:00 - 22:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule Nur während der Semester-
zeiten

Gymnastik
Senioren, gemischte 
Gruppe Mo. 19:00 - 20:00 Uhr Sporthalle St. Ursula - Schu-

le H. Wünsch

Senioren mit Ein-
schränkungen,  
gemischte Gruppe

Do. 16:15 - 17:15 
Uhr

Turnhalle der Emely-Salzig-
Schule K. Jumeau

Gymnastik Frauen Mi. 19:30 - 21:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-
Schule M. Frankenberger

Fit-Gym I, (moderat) 
gemischte Gruppe Di. 17:00 - 18:00 Uhr Sporthalle Rheingauschule Z. Atakan
Fit-Gym II, gemischte 
Gruppe Di. 18:15 - 19:15 Uhr Sporthalle Rheingauschule Z. Atakan
Rückenfit, gemischte 
Gruppe Di. 18:15 - 19:00 Uhr Turnhalle der Emely-Salzig-

Schule F. Urbach

Kraft, gemischte Grup-
pe

Do. 18:00 - 19:00 Uhr 
zurzeit Montags im 
Atrium

Kleine Halle Rheingau-Gym-
nasium Z. Atakan 

Faszien / Yoga, ge-
mischte Gruppe

jede zweite Woche

Fr. 17:15 - 18:45 Uhr
Aula Emely-Salzig-Schule Z. Atakan

Tanzen

Ab 16 Jahre, Frauen Mi. 20:00 - 21:45 Kleine Halle Rheingau-Gym-
nasium K. Jumeau

Rehasport
Herzsportgruppe, ge-
mischte Gruppe Di. 19:15 - 20:15 Uhr Sporthalle St. Ursula-Schule F. Urbach, Z. Atakan, B. Lor-

beer
* in Kooperation mit der Hochschule Geisenheim University
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